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ECKERNFÖRDE In der städtischen Kin-
dertagesstätte Nord, Schleswiger Straße,
ist während der erstenWoche der bis ges-
tern andauernden Schließungszeit ein
Wasserschaden aufgetreten. Zur Scha-
densbehebungwurdeeineTrocknungsan-
lage aufgestellt, die mindestens zwei bis
dreiWochen imEinsatz bleibenmuss. So-
mit kann das Gebäude zunächst nicht ge-
nutzt werden. Die Kinderbetreuung wird
daher vorübergehend wohnortnah in der
KitaPüschenwinkelangeboten.DieEltern
der betroffenen Kinder wurden von der
Stadtverwaltung in einem Brief gebeten,
ihrKind abMontag, 15. August, für die ge-
wohnte Betreuungszeit in die Richard-
Vosgerau-Straße 90a zu bringen.Wie lan-
ge die Trocknungsgeräte laufen, steht
noch nicht fest. Voraussichtlich können
dieKinderunddasTeaminwenigenTagen
wieder in ihre Räume zurückkehren. ez

VON KARL-HEINZ GROTH

Tja, leve Lüüd,wenn't goot warrn schall in
uns lütt Gemeenschop in Eckernföör,
dennsobruuktwi ...nä,nä,keenBuhuus,bi-
wohre nich.Wi bruuktMinschen as Karin
un Hans Lucke, de siet dreeundörtig Joh-
rendatLeit vundeKunzertreegundormit
klassische Musik vun't Feinst na Eckern-
föörbröchthebbt.Vergeetwibi'tOptellen
Telse Stoy vun de Heimatgemeenschop
mit ehre velen truen Mitarbeiters un Au-
torennich,deJohr för Johrdatgrootorrige
Johrbook tosamenstellt un herutgeevt,
opto en bunten Rükelbusch an Vördrääg
un Fohrten organiseert.
Aver ok uns Natur will to ehr Recht ka-

men.Dor sorgt ü. a. „Kalle“ un „Schmidti“
vör. Dat Kalle okmuern kann, heff ik in de
ole Rökerie beleevt, wo Dag för Dag Stie-
gen vunHannen an'tMuern, Timmern un
Molen sündundorbi, schallst diwunnern,
fleuten un singen doot. En heel lebennig
Miteenanner, dat Minschen ut ünner-
scheedliche Beropen tosamenföhrt hett.
Natürlich gifft dat ok noch de düchtigen
Hölpers umden Baas vun de Plattdüütsch
Gill, HeikoGauert, de Füerwehr,de Sport-
verene, vör allem de Maten vun de Raats-
versammeln un ....
De, deminunich infallt,kaamt en anner

Mol an de Reeg. Schön, dat jüm dat gifft,
jüm Ehrenamtlers!

Eckernförde

Notdiens te für Eckernförde und Kappe ln

Medizinische Notfälle: 112
Ärztliche Bereitschaftsdiens-
te: Hotline des ärztlichen Be-
reitschaftsdienstes: 116117
Mo., Die + Dio. 18-8 Uhr, Mi. +
Fr. 13-8 Uhr, Sa./So. + Feiertag
ganztags
Anlaufpraxis in der ImlandKlinik
Eck, T. 04351/8820: Mo., Die.,
Do. 19-21 Uhr, Mi. +Fr. 16-20
Uhr, Sa., So. + Feiertag 10-13
und 17-20 Uhr
Fahrdienst für Hausbesuche,
Tel. 116117: Mo., Di., Do. 18-8
Uhr, Mi. 13-8 Uhr, Fr. ab 13 Uhr
bis Mo. 8 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst (Sa.+So.
von9-12 und16-19Uhr,Mi. von
16-19 Uhr) unter Tel.
04351/8820
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
fürerkrankteSoldatenamWo-
chenende: Fachsanitätszentrum
Kiel, Tel. 0431/384-2381
Der zahnärztliche Bereit-
schaftsdienst hat Rufbereit-
schaft von Freitag ab 18 Uhr bis
Montag 8 Uhr; zur Schmerzbe-
seitigungamSonnabend,Sonn-
tag oder Feiertag ist die Praxis
von 11-12 Uhr geöffnet: Cars-

ten Mehl, Eckernförde, Rends-
burger Str. 119, Tel.
04351/42033, priv.
0431/3898956
Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst: Tel. 116117 am
Sa.+So. + feiertags 10-12 Uhr

APOTHEKENDIENST:

Eckernförde + Umgebung:
Sa.: Borbyer Apotheke, Eckern-
förde, Prinzenstr. 5, Tel.
04351/81161, und die
Schwansen-Apotheke, Vogel-
sang-Gr., Vogelsang 10, Tel.
04352/2890; So.: Nicolai-Apo-
theke, Eckernförde, Lange-
brückstr. 16, Tel. 04351/71700;
Hotline: 0800/0022833
Kiel: Sa.: Lornsen-Apotheke,
Holtenauer Str. 80, Tel.
0431/565494; So.: Russeer-
Apotheke, Rutkamp 1, Tel.
0431/687469
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“: 080001160116
Psychosozialer Krisendienst:
Beratung, Hilfe in seelischen
Notlagen: Tel. 04331/132323
Diakonieverein Fleckeby: 24-
Std. Rufbereitschaft Tel.
04354/98156

Diakonie-Sozialstation St.
Martin, Eckernförde: Tel.
04351/713150
Hospiz-Initiative Eck: Tel.
713115
Ambulanter Pflegedienst „To
Huus“: Tel. 739466
DOMOBIL,Ambul.Pflegedienst
in der imland Klinik Eck., Tel.
8820
Pflege-Nottelefon: Tel.
01802/494847
D & S Unsere PflegeGmbH,
24-Std.-Rufbereitschaft Tel.
752626
Pflegeteam Lichtblick, St.-Jo-
hannis-Stift, Damp: Tel.
04352/956090

ÄRZTENOTDIENST FÜR
KAPPELN:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
✆ 116117
Notfall-Anlaufpraxis 10 bis 13
und 17 bis 20 Uhr
Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst✆ 116117
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst✆ 04333/992707
Dienst der Gemeindeschwes-
ter:✆ 04642/9213390

Apothekendienst: Sa.: Ritter-
Apotheke, Satrup, Glücksbur-
gerStr. 1, Tel. 04633/8310;So.:
Dehnthof-Apotheke, Kappeln,
Dehnthof 9, Tel. 0442/91220;
Hotline: 0800/0022833
Krankenpflegeverband Ost-
angeln,✆ 04643/189292
MKG-Pflegezentrum Kappeln,
✆ 04642/925011
Pflegeteam Lichtblick, St.-Jo-
hannes-Stift 24,✆ 04352 /
956090
Pflegecrew „Frische Brise“,
Tel. 04642/9250650, Pfle-
dienst für Angeln, Kappeln,
Schwansen
Notruf:✆ 112
Rettungsleitstelle im Kreisge-
biet:✆ 04621/19222
Giftzentrale:✆ 0551/19240
Strafverteidiger-Notdienst im
Landgerichtsbezirk Flensburg:
✆ 0151/58122008
Tierärztlicher Notdienst:
www.tierarzt-notdienst-schles-
wig-flensburg.de
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Eckernförde

ECKERNFÖRDE Die Eckern-
förderWal-Woche vom13. bis
18. August beginnt heute um
19Uhr imOstsee Info-Center
(OIC) am Hafen mit einem
Vortragdesrenommiertendä-
nischen Walforschers Carl
Christian Kinze zum Thema
„Die Walvielfalt der Ostsee –
gestern, heute und morgen“.
Neben den Schweinswalen
werden immer wieder auch
andere, weitaus größere Wal-
arten als „Gäste“ beobachtet.
Welche Wale und Delphine
kommen regelmäßig in der
Ostsee vor und welche Arten
sind sogenannte lrrgäste?
Können Rückschlüsse auf die
Auswirkungen eines sich be-
reits abzeichnenden Klima-
wandels gezogen werden?
Und was ist eigentlich „Bür-
gerwalforschung“? Diesen
FragenwirdKinzenachgehen.

Ultimative Jäger
National Geographic Foto-

graf Robert Marc Lehmann

zeigt am Sonntag, 14. August,
um 19 Uhr unter dem Titel
„Orcas – Die ultimativen
Raubtiere“ spektakuläreFoto-
und Filmaufnahmen von Or-
cas imOIC. Der Meeresbiolo-
gen, Forschungstaucher und
NationalGeographicFotograf
des Jahres 2015 entführt das
Publikum unter die Wasser-
oberfläche, in das Leben eines
erfolgreichen Jägers. Die Zu-
schauer dürfen spektakuläre
Aufnahmen erwarten.

Gesang der Buckelwale
Der preisgekrönte Film des

Kieler Meeresfilmers Daniel
Opitz, „Das Geheimnis der
Buckelwale“, wird imRahmen
der Eckernförder Wal-Woche
amMontag, 15. August, um19
Uhr in der Alten Fischräuche-
rei,Gudewerdtstraße, gezeigt.
Einlass ist um 18 Uhr, es wer-
den ein Imbiss und Getränke
vorbereitet. Mit faszinieren-
den Aufnahmen entführt der
Film die Zuschauer in die ver-

borgene Welt der Ozeanrie-
sen. Seit vielen Jahren versu-
chen Forscher, den einzigarti-
gen Gesang der Ozeanriesen
zu entschlüsseln. Jeden
Herbst legen Buckelwale bei
ihrer Wanderung von Alaska
bis zum Archipel von Hawaii
3500 Kilometer zurück. Im
warmen Wasser der Insel-
gruppe paaren sich die Tiere
und bringen ihre Kälber zur
Welt. Nur dort sind die faszi-
nierenden Gesänge der Wal-
männchen zu hören. Der For-
scher Jim Darling lauscht mit
einem Unterwassermikrofon
den Tieren. Er kann in ihrem
Gesang Sätze, Strophen und
ganze Sinfonien erkennen.
Für die Dokumentation hat
der Kieler Filmemacher Dani-
el Opitz den Forscher zwei
Jahre lang begleitet.
Der Eintritt zu allen Veran-

staltungen ist frei. Sitzplätze
können unter 04351/726266
oder info@ostseeinfocenter.de
vorbestellt werden. ez

sh:z-Filmtour macht am Mittwoch mit drei Green-Screen-Filmen im Carls Station / Kostenfreie Karten im EZ-Kundencenter

ECKERNFÖRDE Zum zehnten Mal ist
Eckernförde Austragungsort von Europas
größtem Naturfilmfestival Green Screen.
150 Filmemacher, Produzenten und Ver-
tretervonTV-SendernausallerWeltgeben
sich vom 14. bis 18. September wieder die
KlinkeindieHand.ZahlreichePreiseinver-
schiedenen Kategorien werden vergeben –
darunter dermit 1000Euro dotierte Publi-
kumspreis des sh:z (Schleswig-Holsteini-
scher Zeitungsverlag). Dafür laufen drei
ausgewählte Filme über Schneeeulen,
StraußeundtierischeMythenin14Städten
des Landes.
In Eckernförde sind diese ausgewählten

undnominiertenNaturfilmeamMittwoch,
17. August, um 18.30 Uhr im Carls auf
Carlshöhe zu sehen. Es stehen maximal
280 Sitzplätze zur Verfügung, der Eintritt
ist frei. JederBesucherhat dieMöglichkeit,
anschließend seinenLieblingsfilm zuwäh-
len und hat somit direkte Einfluss auf die
Preisvergabe:EsgewinntamEndederFilm
mitdenmeistenStimmeninallen14Orten

von Flensburg bis Bad Oldesloe, von Sylt
bis Eckernförde. Der Publikumspreis des
sh:z wird neben den weiteren Green-
Screen-Preisen auf der Preis-Gala des Fes-
tivals am 17. September in der Eckernför-
der Stadthalle verliehen.
Die drei Filme, die eine Fachjury für den

sh:z-Publikumspreis vorgeschlagen hat,
führen in drei Kontinente: In den hohen
Norden Europas (Schneeeulen), in Nami-
biasWüste imSüdenAfrikas(Strauße)und

Die Green-Screen-Tour des sh:zmacht am Mittwoch, 17. August, um 18.30 Uhr im Carls Station. Hier ein Motiv aus dem Film „Die Reise der Schneeeulen“. DIETMAR NILL
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GREEN SCREEN IN ECKERNFÖRDE HIER GIBT ES KARTEN

Der Eintritt zur Naturfilm-Matinee amMitt-
woch, 17. August, um 18.30 Uhr
im Carls auf Carlshöhe in
Eckernförde ist für unsere
Leser wie immer frei.
Wer dabei sein möch-
te, holt sich einen der
runden Stimmzettel
(Abb.) imKundencen-
ter der Eckernförder
Zeitung, Kieler Straße
55.EswerdenproPerson
maximal vierStimmzettel ab-

gegeben, die gleichzeitig als Eintrittskar-
ten dnen. Bei der Vorstellung gilt freie

Platzwahl– frühesKommensichertdie
beste Sicht auf die Naturaufnah-
men. Nach den Filmen heißt es
dann, seinen Lieblingsfilm zu
wählen,derFilmmitdenmeisten
Stimmen aller 14 Veranstaltun-
gen gewinnt am Ende den Pub-
likumspreisdessh:z, der imRah-
men der Preis-Gala des Festivals
am 17. September in der Eckern-

förder Stadthalle verliehen wird. gk

Magisch: der rosa Flussdelfin aus dem Film
„Tiermythen“. FLORIAN GUTHKNECHT

„DerStrauß–zumLaufengeboren“zeigtdieFaszinationdergroßenLaufvögel.MIKE BIRKHEAD

an den Amazonas in Südamerika (Tiermy-
then).
„DieReisederSchneeeulen“(Deutsch-

land2014,Länge: 44Minuten)vondenFil-
memachern Klaus Weißmann, Dietmar
Nill und Brian McClatchy nimmt die Zu-
schauer mit auf die abenteuerliche Reise
der Schneeeulen vom hohen Norden bis
nachMitteleuropa. Dabei erlebt das Publi-
kum, wie sich Tiere in der Zauberwelt des
Wintersdenunwirtlichen, frostigenBedin-
gungenanpassenundwelchefantastischen
Strategien es gibt, den lebensbedrohlichen
Winter zu überleben.
SchauplatzdeszweitenFilmssinddieex-

trem trockenen Wüsten von Namibia im
Südwesten Afrikas. In „Der Strauß – zum
Laufengeboren“ (Österreich 2015, Länge
50 Minuten) zeigen Mike Birkhead und
MartynColbeck den Schauplatz eines dra-
matischenWettlaufes derNatur: Strauße
müssen den richtigen Zeitpunkt zum
Brüten wählen, damit ihre Jungen kurz
vor Beginn der Regenzeit schlüpfen. Nur
dann gibt es ausreichend Wasser und
Futter, und die Chancen steigen, dass ihr
Nachwuchs überlebt.

Eine ganz eigene Wahrheit präsentiert
„Tiermythen–DieKinderdesrosaDel-
fins“ (Deutschland 2016, Länge: 44 Mi-
nuten) von Florian Guthknecht, Moritz
Kipphardt und Dunja Engelbrecht. Im
Amazonas Südamerikas lebt ein Tier, das
eine magische Anziehungskraft auf Frau-
en haben soll. Die Indianer an den Ufern
desgroßenStromsglaubenfestandieKraft
des rosa Flussdelfins. Die Erzählungen der
Stammesältesten und Schamanen unter-
scheiden nicht zwischenMensch undTier,
denn Seelen können wandern. Sie wissen,
das ist dieWahrheit – ihreWahrheit. gk

Hier zu Hause

Wasserschaden in der
Kita Nord: Betreuung
im Püschenwinkel

Wenn't goot
warrn schall...

Mann in de Tünn

Heute beginnt die Wal-Woche
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